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liame und Sitz und Geschäftsjahr

Der N'ereinJiih* tlen Nsrnen ,,schutforelerverein der GnruIschule ,,Thomas Münuer" Kütz§c]l*§"

Der L'erein ltst seinm §itz it &r Grundsctnrte Kötzschau , Bahnhofstr. I , 0623 t Kötzschaa.

Der llerein salt in das {ere*xregister beim Amtsgeicht Merseburg eingetragenwerden.

Danach'erhdlt d*r {terein den Zusatz ,,e.f." .

Das Geschtiftsjahr s'timmt mit tlem Katende$ahr überein.

§?
Zweck d.es Y*eines

Zweck des l'ereifies ist es , die Grundsctutle Köaschou atlseitig zu unterstützen , dies beziehr sich gleichermapn

auJ den Bitdungs- bzw. Freizeitbereich der Scfuülerinnen wd Schüler.

Äu§erdem fix&rt der Yerein Prajehe wie Studien- wd Wanderfahrten der Schülerinnen und Scbiiler-

Der L'erein ist befiüht , bei der Schffing optim*ler Bedingungenfir die Arbeit, fuziehungundEntwickhng
<Jer khälennnen und Sclniler unterstützendtcilig ru sein.

Hier* zshlt u,* Hilfe bei der Beschaffung wn techniselwm Gertit , Lehr- und Letnmitteln sowie gleichenna§en

die Pflege der Tradition der Scjrule.

Der yere*t versacht insbercndere durch die Gewinrung von Spenden seine Ziele gem. § 2 umzusetzen.

ln Zusammenarbeit rnit dem Lehrerlcollegiuw soilen sclrulische Ilohepankte geschaffenwerden.

Diese unterstätst der Verein infinmaieller und materieller Weise .

Dff lrerefir ist selbsi{os ttitig , er v*$slgc niclit in erster Linie eigenwir*chaftliche Ztvec*e.

Der Verein verfotgt ausschtie§lich gemeiwrülzige Zwectce irn Sinne des Absclmittes ,,steuerbegünstigle Zwecke"

der Abgabenor&wng.

fulittet des llereines düden nur zu satfringsgemri§en Zwecken verwendet werden.

Die tfiitgtietler erlrulten keine Zto,verulungen aas Mitteln des tr'ereins.

Et dor.f keine Person &trch ausgaben , die dem Zweck des Vereins fremd sind , oder durch uwerhaltnismri§ig

hohe {r'ergätungen begünsti § werden

§.r
tufrtglieilschdt

Die Mitgliedschaft learm von-ieder recbtsfrihigen natürlichen undiaristischen Perssn erworben werdcn.

Die Ettirn und Errielwngsbereehtigten , welche Kinder in dcr Grandsclntle Kötzschau haben , besitzen ein

Anr e c ht auf Mi t glie dsc haft.
In den i;bitgen-Fatlen eitscheidet der Vorstsrd mit einfacher Stimmenmehrheit übev die Atfualme in den

Ileruin.

Die Anmeldung zur Mitgtiedscha,ft erfolgt sehriftlich gegerüber dem Vorstmd.

Die Mitgtie(ter haben einen morntlichen Beitag zu entrichten , welclrcr such in jtihrlicher Zahhng erfolgen

ksnn.

Die HAhe des Mitgliedsbeitrages wird jeweits jtihrlich von fur Mitgliefurversammlung festgesetzt.

Bei Beitritt wrihrefid des laufenden Gercha'ftsjahres wird dBr volle Jahresbeitrag ftillig.

Auf schriftlichen Antrag ftann der Mitgtiedsbeitrag mittels mehrheitlichem Yorstan*beschlufi ermti-§igl wetden.

..'* §at;ung des Vereiu§ ..Schulfordervere
I



, )er J'ereirt karrn Iir-:;ixrrgri..#cr iwiteu .'reiclte heiaagsbett'eit .;inri tmd nach erÜ§imm|!€r?? :-rsr.it,,trtl.tpe.;tniuii

i,'tt.!nnl *'erdeu.

itie -\{ttg!iedsr.it*r! ;m i'eye:n eneler tittrch eine schrlftlich beim L:orstand eingereichte Kt»xiigng ' die drei

llanate {or Äiä;rt Je,: i}<sclta{ts-iahres eingeteicht werden ru§ , durch Ableben, durch l'eriust tler

lecitr§tihi*sei: ii;.turtsttsthei irrtuu"r, , rJurch Aasschtu§ aufgrund tbrxo§es gegen die Sst;utts '

.l ?er Jin .i;rssa.*ilr$ t*tstbeitlet tler ltorstand nach Anhörung des Betroffenen'

r-le.rsn rä6 -{:rr-sr*i;e$urigsö escttlu§ tles l:orstandes steht clem lulitglied das Recht nr Beraftmg arz die

\ frr.qrirrrenv r sam m iwtg :u.
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Organe des Yereins

Die Organe des l'ereines sind
i. der l'orstqnd und

:. tlie -Vlitglietlerv'ersammlung.

.§§{r-

Der v"orstand

Der L'orstqnd setzt sich zusammen aus :

t.
2.

3.

1.

5.

o.

dem l. Yarsitzenden
dem 2.li-orsitrenden

tlem Sc ttrifi/iihrer i Pre ssesprecher

dem Seho*mrcister
dem Schuileiter
dem t'er*eter des Lehrerkoile§ums

Die beiden llorsirzenden , der Schriffihrer, der Scttotzmeister und eler Yertreter des Lehrerkollegtums werden

&rch die Mitgpederversarnmtung mit ein\ac*er Stimmenmehrheit auf die Dcaer wn 2 Jahren geweihlt'

Sie köwren rnch Ablauf lfuer Amtszeit wiedergewcihltwerden'

Der Vorstottd bteibt bis zur Neuwahl im Amt .

Schetulet efu Vorstandsnitgliedvor Abtaaf der Am*zeit aus , so etfolgt die Zuwahl eines neuen

itu*ng*itgtiedes durcieinstimmigen Besehlu,S der übtigen Yorstandtmitglieder'

Der lrorstantl ist /iir alle Ängelegenheiten des Vereines zusttitxlig , soweit sie nicht durch die Satzung der

Uitg*ra"*u***lung zu{ewiisen siruL Der Yorstard hat vor allem Jolgende AxJgaben:

I .Yorbereitung der Mitgliederversommhmg und Au,fsteltung der Tagesordrutng

2. EinbentfungderMitgliederversammlung
3. Äusfiitmn§ der Beschlüsse dzr Mitgliederversanmlung

1. aqi,*tw eines Arbeitsplanes , Bichfilmung_, 9"d!1! des Jolvesberiehtes

5. gä"hn§fäsn"s tiber Aufiwhme uü, Äusschw vonMitgliedern

Der Vorstandwird&rck den I ader 2. llorsitzenden einberufen'

Y1*andssitnmsen haben mindestens aller 3 Monste stattzufinden der imeils rcach Bedarf'

Der Schulleiter hat dns Recht , jederzeit beim vor§tzenden den zussmmentritt des vorstardes zu beantragen'

Der llorstqnd ist beschlu§fdhig , werm mindestens 3 Vorsnndwitglieder , dsrunter der t. ader der 2'

Torsitzerde amve send sind



i : t t.s c h e t ci e I ti i e 5 tt I n rn e .,,!' r,r.: a:.,al {-§lgr !er.\-.

Die Sitztutg leitet tier i. i"'r.-;rslreruie , bet dessen L-erhinderungder 2. L'orsttzende.

i iher L-orstantksitztu'tgen tst ;e*'eifs ern Protokoll zu fiihren. in welchem tn.sbesondere gela§te,?escirlri.s"sg

karre h 1e stge ita it e tt'.r e rde n.

Das Prtstokail u,ird vam i.*der 2. lrorsitzenden und einem weiteren l'orstandswitglied gegengezeichnet.

Der l-eretn'*trd rechtsgescitaltlich wrtreten durch den l. bzw. 2. l'orsitzenden in tr/erbindung mil eurcm
',v e i t eren tr-arstardsmr t gi it ti.

§6rr"

rl#rg§a*ererxxsxfxrrg

fn der Mitgliederversarnmluag lwt jedes Mitglied - *uch Ehrenmitglied * eine Stimme-

Die Mitgtiedenersantmluxg ist ausschlieSlichftr.folgende Angelegenheiten nstrindig:

l. üeneh*igang des vaw Vorstqtd erstellten Arbeitsplanes , Entgegermahne des Jahresberichtes des

Varst*des , Entlasang des Yorststdes
2. Fes*eg*tg der ildhe des jtihrlichefi Mitgliet*beitrages
3. Wqht *tdAbbenrfungder Mitglieder des Vorstsndes
J. Beschla§fassang l;ber Änderung der Sdnmg urd,*ber die A*fdwng des llerei#es
5. Beschla§fassang über die Benfurg gegen einen Aasschlie§wgsbeschlu§ cies Vorstardes
6. Ernenmmg vott Ehr€arfütgliedem

Jtihrlich-findet eine Mitgiiedenersammlang slatt, welehe vam Yorstwd ei*berafen*ird
füe Bekarzntgabe des Termirc urd der Tagesordnmg e$olg minels einfachen ßrieles '
Die Ladungsfrist betrdgtr 2 Wochen.

Zusa' alic he Mitgli ederversammlungen körmen einberufen werden

l. aufBeschlt$ des Yorstandes
,. ouf Antrag von l;3 aller Mitglieder .

Diz Mitgliedervermmmhmg wird vom l. Yorsitzenden , bei dessen Abwesenheit von einem anderett

{or xandsm i t g {i e d ge I e i lc t.

Bei Wahlen kann die tr/ersammlungsleitungfiir die Dauer des Wahlganges und der vorhergehenden Diskussion

an einen Wahlaussc?ru§ übergeben werden.

Die Ärt der Abstimruung bestimmt der Versammlungsleiter.

Die Abstirnmang mufr schriftlich &rchgeJührt werden , wenn ein Dritlel der erschienenen stimmbetechtigten

Mitglieder dies beuntragt.

Die Mitgliedemersammlung ist nicht ö§entlich.
Der Versammlungsleiter lann Gdste zulaxeru

Die Mit§iederversammlung beschlie§t mit einfacher Mehrheit.

Beschlu-§frihiglreit tieget var , wenn mindestens I/3 aller Mitglieder anwesend sind.

Beifestgestellter Beschtufimfiihigheit ist ein Terminfür eine rweite Mitgliedewersanmlungfestzusetzen , welche

abne Räckstchnahme auf die Teilnehmerzahl &nn beschluSfdhig ist. I{ierauf mu§ in der Einladung
hingewiesen werden.
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,;::,,;:::,i':rili)j,,:Ir;|,"äoi = ti ';rssetry)rirJbr zu hesuitisen , tvetche ron tler );iitgiieLier'-er\Lü,,t??iurts iir 
";ie

'" Icr:;;c ierirä;,?-s.se 
"ier .',liigiieelen'ersammlttng ist ein protokoll zu fiihren . welches yon eiwml ?;r.sr;p:rl,r..*i...?*ed it*ri iens ?yota*ollfiihrer nt tmterzeichnett ist.

.yq :

.1ufi6sx ng tles f.'erei ns

}re 'inl;'r''sir.r§';e-s i r'"e:rrs i:ttnn rutr in einer eigens zu tliesem zwecke einben4fenen lvlirgliederrersammlwtg mttI -i - i-fujriyli:jrr:]rJris-§e nden Stimmen erfot§en.

:3*; -irriI*s:irrg *<ier 
'\et lulkebung des Yereins otler bei wegfatt tles bisherigen zweckes failt das I,ermögen de.sj ireirr-t .tn -icrt :'''i:uirrcser . deris mtr ;u Gunsren ,rer Grt)-ndscnri, xotr'iiru *äriii, aq
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E4ä I I u n 
_g s on u nd G eric htsstand

7:i:::',:::" 
urui Gericitrsstqul sind"fiir alle sich aus ttieser satzung ersebendert Rechre und pflichten isr

Xöt:sc:hau, rien.......... _...

Kennfiisnahme der Griiulurtgsmitglieder
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